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SCHREIBEN VON KASPAR PFYFFER, LANDVOGT ZU LUGANO, AN AMMANN

[BEAT II . ] ZURLAUBEN, ZUG

Seinen Brief habe er erhalten . Mit Bestürzung habe er die Nach¬
richt von der Erkrankung seines Bruders [Heinrich I . Zurlauben]
vernommen.

"Was den h . landtvogt [ Ulrich ] Schön [ 'von Mendrisio ] betrifft hat er geweüss

sin sich nit recht angriffen Undt so Jme nit Sonderbar Verschont [ ? ] worden

er höchlich von den h . Gesanten were gestrafft worden , die Ursachen dem

h . S [ chwager ] Zu schriben were gar zu lang , es haben etliche gsagt Were

das der [ Martin ] bes [ en ] val [ Landvogt in Lugano ] .



U. gn . [ ? ] h . Gesantêr [ d . h . Luzems Tagsatzungsgesandter an der

Jahrrechnung zu Lugano , Ludwïg Amrhyn, ] hatt Wah.rli .eh vill für Jmie gethan
2

die 300 . . . so Jme von den Gesanten zugesprochen worden wegen des Marsili.

Will der landschriber [Karl Konrad von Beroldingen ] Jn kürze Jn alle ort undt

landt sieh klagen undt pretendiert sin theil darvon nach altem bruch dis p [ er]

adviso , was aber den Marsili anbelangt uff herren sagen undt uff gemeines

sagen hab iah nit vill richten Sezen [ ? ] allein der h . S . welle mir Verziehen,

h . Vogt Schön ist nit wol angewisen gesin"  und habe leider auf ihn,

Zurlauben , nicht gehört.

Seine , Zurlaubens , Anliegen habe er dem [ sav . Ambassadoren

Benoît II Cize ] , Baron de Grésy , vorgetragen . Dieser habe ihm

versprochen , sich für ihn verwenden zu wollen.

Am 10 . August solle sich Porto Longone ergeben haben "undt die

capitulation by sinem esse verbliben sin , allein wegen den 5 dagen geben

Jmme die spagnier den Gubernator , den Jngenieur Waldperger undt alle gefangne

los von Piombino . kardinal [Cesare ] Monti ist wider lebet , iedoch kein hoff-

nung das lebens . die spanischen Schwitzer klagen sich auch gelts halber,

will schir von dem h . S . vememen Wie die frantzosische büntnuss sich er¬

zeigen " .

All seine Angehörigen lasse er herzlich grüssen.

1) Unklar , um welche Geldsorte es sich hier handelt.

Original , mit Siegeln
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